
 

 
  

 

 
 

 

 

Westdeutscher Tischtennis-Verband e.V. 

Bezirk Münsterland 

Protokoll der 1. Bezirksversammlung des neuen Bezirk Münsterland 
vom 31.05.2022 in der Aula des Overbergs-Kollegs, 

Fliednerstr. 25, 48149 Münster 

TOP Inhalt 

1 

Die Gründungsversammlung des Bezirk Münsterland wurde pünktlich um 20.00 Uhr vom 

Bezirksvorsitzenden des alten Bezirk Münster Christoph Menges eröffnet. Der Vorsitzende 

begrüßte die Anwesenden Vereine und stellte die ordnungsgemäße Einberufung der 

Versammlung fest. Ebenso begrüßte er den Vizepräsidenten Finanzen des WTTV, Roman 

Borninkhoff, der als Gast an der Versammlung teilnahm. 

2 An der Gründungsversammlung des Bezirk Münsterland nahmen insgesamt 39 Personen teil, 

die 30 der 76 Vereine des Bezirk Münsterland vertraten. 

3 
Die neue Satzung des Bezirk Münsterland hatten alle Vereine im Vorfeld als E-Mail erhalten. 

Christoph Menges hatte im Vorfeld noch kleine Änderungen in der Satzung vorgenommen. Die 

Satzung wurde dann einstimmig von der Versammlung angenommen. 

 
Steffen Tegeder (TTV Mettingen) berichtete an Hand einer Powerpoint Präsentation über 

Sportentwicklung im Bezirk Münsterland. 

4 

Es folgten die Wahlen laut Satzung: 

 Für 1 Jahr gewählt 

Position Name Ergebnis 

Vorsitzender Heiner Hüging (SV Germania Hauenhorst) Einst. 

Vorstand Finanzen Frank Wobbe (1. TTC Münster) Einst. 

Vorstand Sportentwicklung Steffen Tegeder (TTV Mettingen) Einst. 

drei Ressortleiter im Ausschuss 
für politische Kontakte 

Münster: Ralf Brameier (TuS Hiltrup) 
Steinfurt: Frederik Mahnke (TTC Lengerich) 
Warendorf: Axel Rolf (SV Eintracht Dolberg) 

Einst. 

Ressortleiter Einzelsport 
(Erwachsene) 

Christoph Menges (1. TTC Münster) Einst. 

Ressortleiter Seniorensport keiner  

Ressortleiter Breitensport-
angebote und Vereinsaktionen 

keiner  
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Ressortleiter mini-
Meisterschaften und Milchcup 

keiner  

Ressortleiter Trainer-Aus- und –
Fortbildung 

keiner  

Zwei Ressortleiter im Ausschuss 
für Kommunikation 

Ludger Keller (TTV Mettingen) 

keiner 
Einst. 

 Für 2 Jahr zu wählen 

Position Name Ergebnis 

stellvertretender Vorsitzender Axel Rolf (SV Eintracht Dolberg) Einst. 

Vorstand Sport Christoph Menges (1. TTC Münster) Einst. 

Vorstand Kommunikation Ralf Brameier (TuS Hiltrup) Einst. 

Beauftragter für die 
Bezirksspruchausschüsse 

Manfred Wöste (TTV Mettingen) Einst. 

Beauftragter für Ehrungen Michael Joost (DJK Westfalia Senden) Einst. 

Ressortleiter Mannschaftssport 
(Erwachsene) 

Ludger Keller (TTV Mettingen) Einst. 

Ressortleiter Schiedsrichter keiner  

Ressortleiter Schulsport Hans-Günther Hülsmann (SV BW Aasee) Einst. 

Ressortleiter Vereinsberatung 
und Vereinsentwicklung 

keiner  

Spielleiter 
Michael Joost (DJK Westfalia Senden) 
Holger Tietmeier (SV Dickenberg) 

Einst. 

 Außerdem 

Position Name Ergebnis 

Kommissarischer Vorsitzender 
des Jugendvorstandes 

Christoph Menges (1. TTC Münster) Einst. 

Stellvertretender Vorsitzender 
des Jugendvorstandes 

Frederik Mahnke (TTC Lengerich) Einst. 

Webmaster Werner Elstrodt (TSV Westf. Westerkappeln) Einst. 

 

 

5 

Es folgte die Abstimmung über die neue Jugendordnung des Bezirk Münsterland. Die 

Jugendordnung wurde den Vereinen im Vorfeld per E-Mail zugeschickt. Die Jugendordnung des 

Bezirk Münsterland wurde einstimmig angenommen. 

6 
Anträge zur Versammlung: 
 
Der Bezirksvorsitzende des „alten“ Bezirkes Münster, Christoph Menges beantragte, dass  
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 ein Verein, der dem Bezirk Münsterland zugeordnet wurde und mit allen 
Mannschaften am Spielbetrieb eines anderen Bezirkes teilnehmen möchte  

 oder ein Verein, der einem anderen Bezirk zugeordnet wurde und mit allen 
Mannschaften am Spielbetrieb des Bezirkes Münsterland teilnehmen möchte 

 
folgende Regelung zu treffen:  
 
Über einen, wie oben angegebenen Antrag auf Zuordnung zum Spielbetrieb in einem anderen 
Bezirk oder im Bezirk Münsterland entscheidet der Vorstand des Bezirkes Münsterland mit 
absoluter Mehrheit (der Antrag liegt dem Protokoll als Anlage bei). 

Der Antrag wurde bei 3 Enthaltungen angenommen. 

Aktuell liegen dem Bezirk Münsterland von den Vereinen SW Havixbeck, SV Bösensell und TV 

Westfalia Epe Anträge auf Bezirkswechsel vor. 

7 

Regelung des Spielbetriebes 2022/23 

Die Spielzeit 2022/23 wird so verlaufen wie sonst auch. Die Spielzeit 2023/24 wird dann 
erstmals in der neuen Bezirksstruktur durchgeführt. Für die erste Spielzeit im neuen Bezirk ist 
besonders die Auf- und Abstiegsregelung in der Spielzeit 2022/23 wichtig (siehe Anlage zur 
Versammlung). 

8 Stand der Strukturreform des WTTV 

Christoph Menges informierte die Versammlung über den aktuellen Stand der Strukturreform. 

9 

Unter Verschiedenes wurde gefragt, ob es auch im neuen Bezirk noch Kreismeisterschaften 

geben wird. Hierzu sagte Christoph Menges, dass es kein offizielles Turnier geben wird, man 

sich aber gut vorstellen könnte, dass man gerade im Jugendbereich im Kreis Münster/Waren-

dorf und dem Kreis Steinfurt versucht ein Turnier anzubieten. 

 
Um 21.31 Uhr schloss der neue Vorsitzende des Bezirk Münsterland, Heiner Hüging, die erste 

Bezirksversammlung des Bezirk Münsterland, dankte den Beteiligten für die Teilnahme und 

wünschte allen eine gute Heimfahrt. 

Senden, 15.07.2022 

 Michael Joost Heiner Hüging 

 Protokollführung 1. Vorsitzender 



 

 

 
Regelung für den Wunsch nach Wechsel 
des Bezirk im neuen Bezirk Münsterland 

31.05.2022 
 
 
Der Bezirksvorsitzende beantragt folgende Regelung für den Fall, dass  

 ein Verein dem Bezirk Münsterland zugeordnet wurde und mit allen Mannschaften am 

Spielbetrieb eines anderen Bezirkes teilnehmen möchte 

 oder ein Verein einem anderen Bezirk zugeordnet wurde und mit allen Mannschaften 

am Spielbetrieb des Bezirkes Münsterland teilnehmen möchte. 

 

Über einen wie oben angegebenen Antrag auf Zuordnung zum Spielbetrieb in einem anderen 

Bezirk als es die Einteilung des WTTV vorsieht, entscheidet der Vorstand des Bezirkes 

Münsterland.  

Zur Info: Der Vorstand besteht aus 

 dem Vorsitzenden 

 dem stellvertretenden Vorsitzenden 

 dem Vorstand Finanzen 

 dem Vorstand Sport 

 dem Vorstand Sportentwicklung 

 dem Vorstand Kommunikation 

 dem Vorsitzenden des Jugendvorstandes 

Diese maximal 7 Personen entscheiden mit absoluter Mehrheit, ob für den Antrag stellenden 

Verein die Zuordnung zum Spielbetrieb eines anderen Bezirkes möglich gemacht werden 

kann. Die Zuordnung zum Spielbetrieb eines anderen Bezirkes wird nur dann wirksam, wenn 

der abgebende Bezirk und der aufnehmende Bezirk diesem Antrag zustimmen. 

 

Im Falle der Genehmigung des Antrages auf Teilnahme am Spielbetrieb eines anderen 

Bezirkes sind von den Vorständen der beiden Bezirke die weiteren Modalitäten festzulegen. 

 

Außerdem sind folgende Fristen einzuhalten: Der Antrag für einen Wechsel des Spielbetriebes 

muss bis zum 31. Mai gestellt werden und kann erst nach Ablauf eines ganzen Jahres mit 

Beginn der übernächsten Spielzeit vollzogen werden. 

 
 

 

Christoph Menges 
Bezirksvorsitzender des „alten“ Bezirkes Münster 



Von: a.schabert@t-online.de [mailto:a.schabert@t-online.de]  
Gesendet: Sonntag, 29. Mai 2022 20:08 
An: Menges, Christoph <Christoph.Menges@wttv.de> 
Cc: Dasberg, Leif <witchblade@freenet.de>; Appelhülsen, SV Arminia 
<SVArminiaAppelhuelsen@web.de> 
Betreff: Antrag Arminia Appelhülsen: Zuordnung zum Spielbetrieb im Bezirk 4 (Münsterland/ST, 
WAF) ab 2023/24 

 
Hallo, Christoph. 
  
Hiermit beantragen wir, SV Arminia Appelhülsen, am Spielbetrieb im Bezirk 4 (Münsterland: Münster, 
Warendorf, Steinfurt) mit allen unseren Mannschaften ab der Saison 2023/24 teilnehmen zu dürfen, 
obwohl wir im Zuge der Strukturreform des WTTV dem Bezirk 5 (Münsterland/Hohe Mark: Coesfeld, 
Borken, Recklinghausen, Bottrop, Gelsenkirchen) zugeordnet wurden. 
  
Begründung:  
Weil im Bezirk 5 auch in den unteren Klassen fast ausschließlich an den Wochenenden gespielt wird 
und unsere Spieler*innen in den entsprechenden Klassen (jetzige Kreisklassen zukünftig 
Bezirksklassen) dann (bei Spielen an WE) aus familiären und beruflichen Gründen nicht spielen 
können, werden wir in diesen Klassen dann keine Mannschaften mehr stellen können. 
  
Vielen Dank 
  
und mit sportlichem Gruß. 
  
Andreas Schabert 
  
Abteilungsleiter Tischtennis 
SV Arminia Appelhülsen 
  



Von: Tobias Hertel [mailto:hertel-tobias@t-online.de]  
Gesendet: Freitag, 13. Mai 2022 08:07 
An: Menges, Christoph <Christoph.Menges@wttv.de> 
Betreff: Antrag zur Bezirksversammlung des WTTV-Bezirk Münsterland / Hohe Mark 

 

Hallo Christoph, 

SW Havixbeck beantragt, als Mitglied des WTTV-Bezirks Münsterland / Hohe Mark ab der 

Spielzeit 2023/24 mit seinen Mannschaften in den Spielklassen des Bezirks Münsterland 

anzutreten. 

Begründung: SW Havixbeck unterstützt grundsätzlich die Strukturreform des WTTV. Durch 

die Neueinteilung in den Bezirk Münsterland / Hohe Mark ergeben sich aber für den Verein 

Härten, die zu einer Auflösung der Abteilung führen werden. Zu diesen Härten zählen längere 

Anfahrten zu Auswärtsspielen und Spieltage an Wochenenden. Dies ist unseren Mitgliedern 

aus beruflichen, familiären und weiteren persönlichen Gründen nicht möglich. 

Vielen Dank und sportliche Grüße 

Tobias Hertel 

SW Havixbeck 

  



Von: Patrick Brouwer [mailto:P.Brouwer@gmx.net]  
Gesendet: Samstag, 28. Mai 2022 12:28 
An: Menges, Christoph <Christoph.Menges@wttv.de> 
Betreff: Antrag Bezirkswechsel 

 
Sehr geehrter Herr Menges, 

 
die Tischtennisabteilung des TV Westfalia Epe wurde für die Spielzeit 2023/24 als Teil des Kreises Borken in den 
neuen Bezirk Münsterland/Hohe Mark eingeteilt und beantragt hiermit fristgerecht das Antreten in den 
Spielklassen des Bezirks Münsterland. 

 
Generell haben wir nichts gegen die Strukturreform des WTTV einzuwenden, sind uns aber einig, im Bezirk 
Münsterland spielen zu wollen, da viele von uns so die Möglichkeit hätten, ehemalige Mitspieler und sonstige 
Bekannte aus den dazugehörigen Kreisen wiederzusehen. Wir haben uns bereits in den letzten Jahren 
gewünscht in unserem ehemaligen Kreis zu spielen (Steinfurt). Dies würde uns einen ganz neuen Reiz bieten, 
den unsere Abteilung dringend benötigt, um nach dieser langen und entbehrungsreichen Corona-Zeit die 
Motivation neu aufleben zu lassen beziehungsweise zu erhalten. Auch der Stress der längeren Fahrten ist Grund 
genug für uns, um diesen Antrag zu stellen, da wir auch Spieler haben, welche aus verschiedensten Gründen 
auch momentan schon Schwierigkeiten haben, ihre Einsatzzeiten zu planen und sich unsere Situation ab der 
übernächsten Saison noch weiter verschlechtern würde. 

 
Wir bitten um Kenntnis- und Rücksichtnahme! 

 
Mit freundlichen Grüßen 

 
Patrick Brouwer 
TV Westfalia Epe 

 


